
Protokolleintrag vom 12.07.2006

2005/540
Weisung 431 vom 14.12.2005:
Pestalozzibibliothek (PBZ), Erhöhung der jährlichen Beitragslimite in den Jahren 2006 bis 2008
 
Esther Weibel Waser (SP) tritt in den Ausstand.
 
Eintreten:
Ein Nichteintretensantrag wird nicht gestellt.

Detailberatung:
Die Mehrheit der Spezialkommission Präsidialdepartement/Schul- und Sportdepartement (SK PRD/SSD) beantragt Zustimmung zum
Dispositiv des Stadtrates.
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt, folgendem Dispositiv zuzustimmen:
 
1. a) Der Pestalozzigesellschaft in Zürich wird für die Jahre 2006 bis 2008 ein jährlicher Betriebsbeitrag von je höchstens Fr. 7 000 000.– gewährt.
b) Unverändert
2. Die Ziffer entfällt.
 
Mehrheit:
Präsidentin Myriam Barzotto (SP), Referentin; Vizepräsident Gregor Bucher (Grüne), Massimo de Salvador (SP) i. V. von Min Li Marti (SP), Elisabeth Makwana-
Boss (SP), Dr. Mischa Morgenbesser (FDP), Claudia Rabelbauer (EVP), Mark Richli (SP), Claudia Simon (FDP), Jean-Claude Virchaux (CVP), Esther Weibel
Waser (SP)
Minderheit:
Bruno Sidler (SVP), Referent; Ruth Anhorn (SVP), Rolf Stucker (SVP)
 
Anja Recher (AL) beantragt das Dispositiv wie folgt zu fassen:
 
1. a) Der Pestalozzigesellschaft in Zürich wird für das Jahr 2006 ein um Fr. 600 000.– erhöhter jährlicher Betriebsbeitrag von höchstens Fr. 7 600 000.– gewährt.
 
b) Der Pestalozzigesellschaft in Zürich wird für die Jahre 2007/08 ein um Fr. 1 400 000.– erhöhter Betriebsbeitrag von je höchstens Fr. 8 400 000.– gewährt. Der
Betrag der Erhöhung muss einerseits zum Ausgleich der Löhne der Angestellten an die Ansätze der geltenden städtischen Besoldungsverordnung und andererseits
für einen Leistungsausbau eingesetzt werden.
 
Rest wie Dispositiv Stadtrat
 
Der Vorsteher des Schul- und Sportdepartementes nimmt Stellung.
 
1. Abstimmung Beitrag für 2006
Antrag Kommissionsmehrheit/Stadtrat/AL-Fraktion: 7,6 Mio. Fr.     95 Stimmen
Antrag Kommissionsminderheit: 7 Mio. Fr.                                        0 Stimmen
 
Damit ist dem Antrag Kommissionsmehrheit/Stadtrat/AL-Fraktion zugestimmt.
 
2. Abstimmung Beitrag für 2007 und 2008
gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge):
Antrag Kommissionsmehrheit/Stadtrat: 7,6 Mio. Fr.                     44 Stimmen
Antrag Kommissionsminderheit: 7 Mio. Fr.                                   23 Stimmen
Antrag AL-Fraktion: 8,4 Mio. Fr.                                                     50 Stimmen
Total                                                                                             117 Stimmen
= absolutes Mehr                                                                           59 Stimmen
 
Keiner der Anträge erhält das absolute Mehr; für die 2. Abstimmung ist der Antrag der Kommissionsminderheit ausgeschieden.
 
2. Abstimmung:
Dem Antrag der Kommissionsmehrheit bzw. des Stadtrates wird mit 66 gegen 50 Stimmen zugestimmt.
 
Schlussabstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 1 lit. c Gemeindeordnung:
Der Rat stimmt der Vorlage mit 114 gegen 0 Stimmen zu, womit das Quorum (63 Ja-Stimmen = Mehrheit der Ratsmitglieder) erreicht
ist.
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen:
 
1.a) Der Pestalozzigesellschaft in Zürich wird für die Jahre 2006 bis 2008 ein um Fr. 600 000.– erhöhter jährlicher Betriebsbeitrag von
je höchstens Fr. 7 600 000.– gewährt.
b) Der Stadtrat wird ermächtigt, die Beitragsleistungen von Auflagen und Bedingungen abhängig zu machen.
 
2. (Unter Ausschluss des Referendums:)
Im Budget 2006 wird der Budgetkredit auf Konto Nr. 5000.3640.300 von Fr. 7 500 000.– um Fr. 100 000.– auf Fr. 7 600 000.– erhöht.
 
Mitteilung an den Stadtrat und Bekanntmachung am 19. Juli 2006 gemäss Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist:
18. August 2006).


